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starke Sebulea

Starke Bildung
Starke Kinder3

Meuseh, Katar
und Klima stehen Im

Zentrum unserer Pelltik1
Marode Schulen sind kein Ort für gute Bildung. Wir

werden Schulgebäude schnell sanieren, digital
ausstatten und neu bauen. Auch Freizeit

einrichtungen, Spiel- und Sportplätze und Kultur
stätten wollen wir modernisieren und als Lern- und

Begegnungsorte ausbauen.

Auch beim Thema Bildung haben wir in einem Jahr

schon viel geschafft: Auf unsere Initiative hin wurde

zum Beispiel der Verfügungsfonds geschützt - mit
diesen Mitteln ermöglichen die Schulen u. a.

Fortbildungen, Studientage und zusätzliche

Schulausstattung. Wir setzen uns für zwei neue
Jugendverkehrsschulen ein - in Marienfelde und
Lichtenrade.

Immer mehr Grünanlagen und Gewässer werten wir

als Erholungsraum auf. Dabei pflanzen wir mehr

Bäume als gefällt werden müssen - 2022 haben wir
dieses Ziel erreicht. Gleichzeitig setzen wir vier große

Parksanierungsprojekte um: Kleistpark, Volkspark
Mariendorf, die Marienhöhe und den Dorfteich

Lichtenrade. Klar ist für uns auch: Das Tempelhofer
Feld bleibt unbebaut!

Wir wollen außerdem mindestens 1 Prozent der Stein-

und Betonflächen aufbrechen und begrünen, damit

Regenwasser versickert und die Stadt natürlich
abkühlt. Und wir fangen gleich mit großen Schritten

an: Auf dem Gelände der ehemaligen Bezirksgärtnerei
in Marienfelde werden 44.000 Quadratmeter Fläche

entsiegelt.
m Lekales Beweihe

and Einzelhandel
zukunftssleher anfstellen
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Verkehrswende veranhringen:
kllmafreundlleh und

sicher unterwegs2
Lokale Wirtschaft nachhaltig und fair gestalten,

Arbeitsplätze schaffen und erhalten - dafür machen
wir uns stark. Mit preisgünstigen Gewerbemieten und
einem Handwerkszentrum wirken wir der

Verdrängung von Kleingewerbe entgegen und sichern
den Bezirk als Wirtschaftsstandort. Wochenmärkte

machen wir mit regionalen sowie nachhaltig
produzierten Lebensmitteln noch attraktiver.
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Wir sorgen für eine gerechte Flächenaufteilung
zwischen Rad-, Fuß- und motorisiertem Verkehr. Mit

einem durchgehenden Netz aus geschützten Rad
wegen und einem klaren Fuß- und Lieferverkehrskon

zept ergänzen wir den begonnenen Umbau im Bezirk.
Schon im ersten Jahr ihrer Amtszeit hat unsere Grüne

Verkehrsstadträtin Saskia ELlenbeck viel erreicht und

neue Initiativen gestartet: Im letzten Jahr haben wir

2,5 Kilometer geschützten Radweg am Tempelhofer

Damm geschaffen. Das Amt unter ihrer Leitung setzt
in Kürze einen geschützten Radweg in der

Boelckestraße um. Es wurden 2.300 Quadratmeter

Gehweg saniert. Die Handjerystraße machen wir zu
einer Fahrradstraße ohne Eckenparker und mit mehr

sicheren Ouerungsmöglichkeiten. Danach wird die
Monumentenstraße zur Fahrradstraße. Und eins ist

klar: Wir sind noch lange nicht fertig!

Bezahlhares Wehnen

für alle.
In jedem Kiez5

Mit nachhaltigem Neubau und Nachverdichtung mit

Augenmaß wollen wir bezahlbaren Wohnraum
schaffen: Die Neue Mitte Tempelhof, die Marienhöfe
und das Gebiet um die Alte Mälzerei in Lichtenrade

sind gute Beispiele dafür. Soziale Infrastruktur wie

Kindergärten und Gesundheitsversorgung denken wir
dabei von Anfang an mit. Bezahlbaren Wohnraum
schützen wir durch Milieuschutz. Unser Bürgermeister
wird die bestehende kostenfreie Mietrechts- und

Sozialberatung ausbauen.


